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3) Die 3 vorangehenden Wörter sind durchgestrichen.
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1637 Juli                                                       A

ABSCHIED [DER JAHRRECHNUNG VOM 28. JUNI BIS 18. JULI 1637 IN
BADEN]1 BETREFFEND DIE IN URI GEPRÄGTEN DUBLONEN

Zurlaubiana AH 135/133

"Jn den Abscheid Zustellen:

Anträffende die Zuo Ury geprägte Dublonen, darumben dann der Müntz-

meister [daselbst, Jonas Würst], so Woll Auch herr [Claude] Passa-

vant [Kaufmann] Von Bassel Alss H. [Martin] Bezval [=Besenval, Sil-

berhändler] Von Solothurn2 in crafft hievor ussgangner Abscheiden

[so der Tagsatzung der XIII Orte vom 29. März bis 5. April 1637 in

Baden3 sowie derjenigen derselben Orte vom 7. bis 11. Mai 1637 eben-

daselbst4], Allharo beruoffen undt uff versprochnen sicher gleydt,

einandern Under Augen gestellt und confrontiert worden: hat man noch

Verhörung, Jrer Zuo Allentheilen beschächnen, Red, wider Reden, und

bekhandtnussen, Auch Jngelegten Extracts oder schrifftlichen Uss-

zugs, uss Passavantischen Rechnungsbüechern darüber Von [den] h Ab-

gesanten der Statt Basel: [Leonhard Wenz und Bernhard Brand] gegeb-

nen berichts ... so vil befunden, dass Wyl ermelter herr Müntzmeis-

ter, verschiner Jahren Von so Vilen Ohrten har guldin Ketten, und

ander goldt, Jn Königen ...[?]5 oder stenglin Zuosamengeschmelt,

empfangen umb syn Lohn Vermüntzet dass Jmme die Zahl, der Sorten,

noch auch alle Namen der Jenigen Personen mit denen er gehandlet,

... [unmöglich] ware Zu wüssen, sye Selbigs goldt aber gantz unver-

endert ohn einiches darvon oder darzuothun, Verpliben Lassen. ermel-

ten h Passavant, so guot Alss ers Jm Zuogesendt so guot er Jm wider

An den dublonen Jeder Zyt überschickt habe, Allein diewyl Letstli-

chen er ein König goldt von h Passavant nacher empfangen so Zwahr Am

strich guot Jnnwendig aber gantz ungeschme[i]dig, dar Zuo auch dem

Halt nit gmäss war, Selbiges Jmme Wider ungemünzet Zerukh gesandt

habe. Dessen er Passavant Auch gestendig, aber höchst bethürt, und

Zuo Gott bezüget, dass Alls Vorgehnde goldt Recht, und guot gsyn sye

... Hingägen Aber der Müntzmeister den Zwyfel, Undt muethmassung ge-

habt Wyl diss Letste unwärschafft, möchte Auch das Vorgehnde also

beschaffen gsyn syn, Uss mangel Aber synes schuldigen flysses, undt
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Underlassner Probierung, Sölches eigentlich nit bewysen Können ...

(Hiemit wir die Abgesandte6 uff ermanglende vernere grundtliche be-

wyssthumb, und Jn Ansächen des Zuogesagten gleidts

Also nit gnuogsam)7

Habendt wir es uff ermanglende grundtliche und gnuogsame bewysstum-

ben, und dan Jn Ansächung des Zuogesagten gleidts, undt Jn erinne-

rung, dass offtgedachter Müntzmeister verwichnen Jars schon syne

Oberkheit [Landammann und Landrat von Uri] Zuo gebürender straff re-

mittirt worden, disere sach by Jrer gestalt verpliben und gedachtem

h Passavant onschädlich undt unnachthelig syn Lassen. Allein so vil

betrifft Andere ergangne Reden undt schältungen, über h Passavant,

Lassendt wir dieselbigen An Jres gebürend Ohrt, synem begären noch

gewissen syn, und hiermit der Über syn wahren Zuo Zurzach Angelegten

Arrest Uffgehebt

Belangendt h Bezval von Solothurn wylen sich Auch offentlich Kein

fähler uff Jnn, alss dass er An Ketin und Armband etwas schlechten

goldts gen Ury gschickht, so aber ungemünzt wider empfangen erfindt

hat man Jnn Auch fur entschuldiget gehalten ...

Dass Übrige remittiert an unser H. [Schultheiss und Rat] der Stat

Solothurn ...".

1) s. EA V 2, 1041 (Nr. 823). Stadt und Amt Zug war dabei durch Beat II.
Zurlauben und Josua Heinrich vertreten.

2) s. Schmidlin/Genealogie von Roll 146 Anm. 1
3) s. EA V 2, 1018 (Nr. 810) spez. 1019 c. Stadt und Amt Zug war dabei

nicht durch Beat II. Zurlauben vertreten.
4) s. ebenda 1029 (Nr. 815) spez. 1030 f. Auch an dieser Tagsatzung war

Zurlauben nicht anwesend.
5)

6) Deren Namen s. ebenda 1041.
7) Der bei der Bearbeitung in runde Klammern gesetzte Text ist durchgestri-

chen.

Konzept von Beat II. Zurlauben  -  AH 135, 208
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